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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 178/2015                    Erfurt, 30. Juli 2015 

 

Erneut weniger BAföG-Empfänger im Jahr 2014 in Thüringen 
 

Im Jahr 2014 erhielten in Thüringen 29 232 Personen Leistungen nach dem Bundesausbildungsförde-

rungsgesetz (BAföG). Gefördert wurden 18 111 Studierende und 11 121 Schüler. Das waren nach 

Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik insgesamt 3 543 Personen bzw. 10,8 Prozent we-

niger als ein Jahr zuvor. Die Zahl der geförderten Schüler sank um 1 062 Personen bzw. 8,7 Prozent, 

die der geförderten Studierenden um 2 481 Personen bzw. 12,0 Prozent.  

 

Der durchschnittliche Förderbetrag betrug für alle BAföG-Empfänger 438 Euro je Monat, 2 Euro mehr 

als im Vorjahr. Von den geförderten Thüringer Schülern erhielten 6 472 (58,2 Prozent) eine Vollförde-

rung. Das entsprach einem Rückgang von 814 Personen (11,2 Prozent) gegenüber dem Vorjahr. Der 

durchschnittliche Förderungsbetrag betrug monatlich pro Schüler 406 Euro. Das waren 2 Euro weni-

ger als im Jahr 2013. Von den 18 111 geförderten Studierenden im Jahr 2014 erhielten 

6 380 Personen (35,2 Prozent) eine Vollförderung. Die Zahl der voll geförderten Studierenden sank 

um 631 Personen (9,0 Prozent). Der durchschnittliche Förderungsbetrag pro gefördertem Studieren-

den in Thüringen betrug 457 Euro je Monat. Das waren durchschnittlich 5 Euro mehr als ein Jahr zu-

vor. 

 

Im Jahr 2014 wurden für die Ausbildungsförderung nach dem BAföG für Thüringen insgesamt 

104,1 Millionen Euro verausgabt. Das waren 10,0 Millionen Euro bzw. 8,8 Prozent weniger als ein 

Jahr zuvor. Für die Studierendenförderung wurden 68,3 Millionen Euro bereitgestellt, davon 

51,9 Prozent in Form von Zuschüssen und 48,1 Prozent in Form von Darlehen. 

Für die Schülerförderung wurden 35,8 Millionen Euro verausgabt. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Marie Krumbholz 
Telefon: 0361 37-734511 
E-Mail: marie.krumbholz@statistik.thueringen.de 
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